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Halbfinale 

   

SK Bischofshofen 3 : 0 SV Wals-Grünau 

   
Schiedsrichter: Arnes TALIC, Armin TALIC, Ermin TALIC 

 

SV WALS-GRÜNAU 

STARTELF      

1 Alexander STROBL      

3 Johann BERGER  60‘    

4 Fabian RUF  63‘    

5 Philip KANZLER      

11 Patrick SCHEIBENHOFER  89‘    

12 Andreas FÜREDER      

13 Michael EIBL      

14 Christian SCHNÖLL      

17 Maximilian PÖSSL 45‘ 41‘    

20 Florian RESSEL 72‘     

22 Moussa DEMBELE 66‘     

       

ERSATZSPIELER      

41 Niclas HELLER      

7 Michael LINDNER 72‘     

9 Gerhard BRENNSTEINER 66‘     

18 Jakob CLEMENT 46‘     

       

       

BETREUERTEAM      

TR  Franz AIGNER      

CO-TR Helmut ROTTENSTEINER      

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      
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SFV Stiegl Landescup | Halbfinale 

SK Bischofshofen 3 : 0 SV Wals-Grünau 

SV Hallwang 0 : 2 SV Kuchl 

 

 

 
Berichte vor dem Spiel 
 
krone.at | 11-05-2022 

„Mal ein Spiel versäumt“ 
Während Wals-Grünau im Landescup in Bischofshofen gastiert, muss sich sein 
operierter Kapitän Thomas Pertl erst mit neuer Rolle abfinden. 
 
Wir wollen weiterkommen, zuerst einmal schauen, dass wir kein Tor kriegen, vielleicht 
geht es ins Elfmeterschießen", plant Franz Aigner fürs Halbfinalspiel in seiner Heimat. 
Für das der Wals-Grünau Trainer von der 1b Michael Eibl und Johann Berger raufholt, 
aber das dritte Spiel ohne "seine rechte Hand" Thomas Pertl auskommen muss. Der 
Kapitän, der gegen Grödig einen Kreuzbandriss erlitt, berichtet bereits von zu Hause: 
"Meine erste schwere Verletzung, Operation und nun die lange Pause. Bisher habe ich 
maximal mal ein Spiel versäumt." Heute wird der Abwehrboss noch von daheim, in 
Zukunft sicher von der Tribüne mitfiebern. Thomas Pertl steigt bald in die Reha bei 
Franz Leberbauer ein, will auch in zwei Wochen wieder in der Sport MS in St. Gilgen 
unterrichten. 
 

  

 
 

 

 
Salzburger Nachrichten | 11-05-2022 

Quartett kämpft um Cupticket 
Nur noch zwei Siege bis zum Ticket für den ÖFB Cup 2022/23. Mit diesem Ziel gehen 
die vier Halbfinalisten in die Landescup Duelle. Die Favoritenrollen sind klar verteilt. Die 
zuletzt starken Bischofshofner sind zu Hause höher einzuschätzen als Regionalliga 
Konkurrent Wals-Grünau und Regionalligist Kuchl will sich beim Salzburg Ligisten 
Hallwang keine Blöße geben. 
    
Auch BSK-Trainer Andreas Fötschl sieht seine Elf gegen Wals-Grünau im Vorteil: „Wenn 
wir einen normalen Tag erwischen, dann werden wir aufsteigen. Wir haben alle Mann 
an Bord und sind gut eingestellt.“ Die ersatzgeschwächten Walser setzen im 
Landescup Halbfinale auf zwei 1b-Routiniers: Michael Eibl und Johann Berger sollen 
den Pongauern mit ihrer Kampfkraft das Leben schwer machen. „Wir wollen die Null 
so lange wie möglich halten und im Konter gefährlich sein. Ich traue meiner 
Mannschaft eine Überraschung zu“, betont Wals-Grünau Trainer Franz Aigner, dessen 
Team das Regionalliga-Duell in Bischofshofen vor einem Monat mit 0:2 verloren hat. 
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Bericht nach dem Spiel 
 
ligaportal.at | 12-05-2022 

Bischofshofen und Kuchl ziehen ins Landescup Finale ein 
Mit einem glatten 3:0-Erfolg über den SV Wals-Grünau schaffte der SK Bischofshofen 
den Einzug ins Landescup-Finale. Das Endspiel gegen den SV Kuchl steigt am 25. Mai 
in Straßwalchen. 
  
Im Regionalliga Duell zwischen Bischofshofen und Wals-Grünau sollte sich aus grün 
weißer Sicht die grausame Unserie gnadenlos fortsetzen. Bei den letzten fünf Dates mit 
den Pongauern hatte es für die Schützlinge von Franz Aigner keinen einzigen Sieg, 
geschweige denn einen Torerfolg gegeben. Das BSK Duo Jekabs Laguns (26‘) und 
Mounir Mounji (29‘) via Doppelschlag stellten bereits in Durchgang eins die Weichen 
auf Weiterkommen. Den Todesstoß für personell angenockte Wals-Grünauer (ohne 
Thomas Pertl, Christian Auer, Niklas Thanhofer, Niklas Sturm und Marcel Bernhofer) ließ 
Mohamed Khalil im Finish folgen (83‘). 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 


